
NnteMgem Matt zur Naibacher Neituno

Dsttnerstag Ven 24. F e b r u a r 183i*

vermischte ^erlantbarungen. '
Z. 232. d ) N r . l g l .

^ » c i t a t i o n s , E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte dn Umgebung

^aibachs w,rd hiemtt allgemein bekannt ge-
macht : Es scye in der Executwnßsache desIo.
hünn Ruß von ioog, gegen Mar ia Iamavon
^oog ^ wegen v>?m Elstern mittelst der be,den
Urtheile, ääc>. 17. Iul» i 63o , richtig gestell»
ttr Darlehenßforderung pr. 325 fi. M . M .
o. F. ĉ .̂  in die Ftllbtetung der, der Maria
Iama gehörigen, zu Loog, 5ul) Eonsc. N r . 2a
lfeqendcn^ der löbl. Laibacher Magiftcatllchcr
Gül i Kvsü'.'ie, 6nb Rcct. Nr . 86 dienstbaren,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
gerichtlich auf ^536 ft. ä« kr. geschätzten qan«
z?n Hübe gewilllget, und es seyen zur Vor-
nahme dieser Feübietungen dre» Tagsatzungen,
auf den 20, Apr i l , 20. M a l und 20. Jun i
d. I . , jederzett Vormittags von 9 d,ß 12 Uhr '
,n ^occ» der zu versteigernden Hübe mit dem
Anhange festgesetzet worden, daß d,ese Hübe,
wenn sie bn der «rsten oder zroetten Fcllbie-
tungstagscltzunq nicht um odev über den
Gchäsiungswerth angebracht werben könnie,
bei o?r dritten ?,cila?ionslagsatzung auch unter
dcmftlben werde hmtangegeben werden,

Dle Nealltät kann besichtiget, die Schät-
zung, der Grundbuchs-Enract und dle ^ici-
tationsbedlngnlffe aber, vermög welch lchttrn
uncer andern jeder Lrcitant vor Aufnahm? s?u
nes Anbotes c»n Vadmm pr. ^53 st. 5-3 k r . ,
welches dem Meistbleter in den Meistbot «m«
gerechnet, den übrigen L'citanten aber zurück,
geftellet werden w i r d , zu Handen der L>c>ta-
tions-Eommlss'on zu erlegen haben w l r d , kön-
nen in dieser Genchtskanzlcl und bei der L>ci'
tation emgcschcn werden.

ss werden daher alle Kauflustigen, und
insbesondere auch die Tabularglaubiger Mathlas
und Ursula Petritsch von Loog, Mar ia I ama
von Loog, Ai-na Legat von koitsch , Ursula
Pet l i l f ch , verwitwet gewesene Verbltsch von
Loog, Herr tz?jgmund S k a r r i a , dcr M a r t m
Verb'^sche Verlaßcurator, Hr . Dr . Oblack,
dann Franz Iama und Mathias Beiftbe, durch
den für selbe hlemlt aufgestellten Eurator »ä
ucl.mu Ädßenüum Hr. Or . Baumgarten zur

Verwahrung ihrer Rechte zu diesen Licitfttion«,»
emgeladen.

kalbach am 22. Februar i L 3 l .

Z. 253. (1) , aä Nr. lg».
S d i c f.

Das Bezirls-Gericht Schncebera macht fund :
Es seoe zur Anmeldung der Ansprüche und Ango«
be der Schulden zum Verlasse des zu Altenmaltt
am 27. Fetnuar iL3o, 3d WtestÄw verstorbenen
Lutas Pußel, eine Tagsaßung auf den »7. März
d. I . um 9 Uhr Früh, vor diesem Gerichte ang«»
ordnet rroroen, und dazu baden alle Jene, wel»
che aus rras immer für einem Rechtsgrunde An»
sprühe, machen zu lönnen vermeinen, zur Anmel-
dung sowohl, als Jene, welche zum gedachte»
Verlasse etrraS schulden, zur Angabe ihrer Schuld
den sa gewiß zu erscheinen, als lrikrigenö sle sich
die gesetzlichen Folgen selbst z«zuschreiben haben
würden.

Bezirks.Gericht Echneeberg am 19. Februar
i63 l .

3. 234. (,) »ä N l . 245.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Schneeberg, als Ab»
handlungsinstanz wird hicmit kundgemacht: daß
alle Jene, welche aus was immer für einem Rechts»
gründe auf dcn Verlaß des ,u Verch am Zo. Jän-
ner i 3 3 i , al, intl'5l3tc» verstorbenen Primus Ule,
?lnsplüche mackcn zu tonnen berechtiget zu seyn
vermeinen, zur Anmeldung sowohl, als auch Je«
ne, roclche dazu etwas schuldtn, zur Angabe der«
selben am 26. März d. I . um 9 Uhr F rüh , vor
diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen haben, als
wldliaenö sie die gesetzlichen Folgen sich selbst zu«
zuschreiben haben würden.

Bezirks«Gericht Sch.ieebera. a « l g . Febru»
ar 16I1.

Z. 2Z7- ( ! )
D l s i i r u n g e i n e r e x e c u t i v e n F e i l «

b l e l u n g

Womit allgemein bekannt gemacht w i rd ,
daß es von der m>t Bescheid vom 28- Jänner
i 8 ) i bewilligten, und auf den l . März,dann
6. April l . I . angeordneten elccutiven Wer-
sicigcrulig der Maria Hatzin'schcn Realitäten
zu Tazen, w^acn des ,m Zuge befindlichen Re-
kurses c,lisiwellfn !kln Abkommen habe.

Bezukögericht Flörn'g am 20. Fe " "«
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Z. 233. ( i ) Nr. 2l>.
V e r l a u t b a r u n g .

Van dem Bezirks» Gerichte der HtHZtäherr«
schaft Adelsberg wird bekannt gemacht: daß die
dem Jacob Padnou gebocige, der herischaft Prem,
3lK> Urb. Nr. 2t untcrlhäniqe, und gerichtlich um
989 ss. geschätzte Vlertcl^be in Pstcllne, da sel»
de bei den, in Folge Odictes vom 20. Märi v. I .
ausgeschriebenen Feilbiecungstagsahung.'n am »3.
November und »» December i65c», dann 9. Iän«
«er i95i um od:r über den Schätzunftswe'rch nicht
an Mann gebracht wurde, auf erneuertes Ansu»
chen des Martin Safra» 0en 2». März und zli.
ZApril I. I . Vormittags von 9 bis »2 Udl, im
Orte des Oxecuten ^nit dem werde ausgrasen
werden, daß sie für he« Fc>N, als bei der Ver.
sieigerung am 2>. März 0. I . n,cht wenigstens
der Schäyungswerth erzielt werden tonnte, bei,
der Limitation am i3. April d. I . auch unter
demselben hmtangcgcden werden würde.

Bezirts. Gericht Adelsberg am 3 l . Jänner

Z. 227. (2) Nr. 5 I .
G d i c t .

Vom Bezirks' Gerichte der Herrschaft Wci-
xelberg wird tund gemacht: Gs seye bei er'vuf."
ncr schlechter Vermögens ' Gebahru 'g ccr Herr«
schaft Kaltenbrunnec Unterthans, Mathias Plimitz
zu Sostru, demseloen die eigene, Bermögei'ü^Ver-
waltung abgenommen, al^ Verschwender gericht»
lich erklärt, und far ihn Georg Siuh von Sostsu
als. Curator aufgcsseNt worden. Dieseü wird zu
tem Zwecke öffentlich bekannt g?,m îdt / d^mit
Niemand mit gedachten MachiaS Prunih ein Rechts'
gesckäft abschließe, welches ohne weiceis als ungültig
erklärt werden würde, und die Gontrahcncen den
für sic daraus entstehenden Nachtheil nur sich scldst
zuzuschreiben hätten.

Bezirks »Gericht Weixelberg am 1. Februar

Z. 22Q. (2)
E d i c t .

Von dem Bezirks s Gerichte der Herr-
schaft Flödmg wu-d bekannt gemaHt: Man
habe über Ansuchen des Franz Kü!er uon
Krainburg, alsCefsionär des Alex Verhoulng,
und der Helena Knapyttsch, in die Reaff^ml-
rung der executiven Fellbittung der , dem
Caspar Inuan oon Gt. Waldurga gehörigen,
der Herrschaft Flödmg,, 5v.b Rectlf. N r . y8,
dtenssbaren Drlttclhudc zu E t . Walburga,
sammt At i -u- id Zugehör, im gerichtllchen
Schätzwerthe von / ^ ) ft. 5^ kr. wegcn aus
dem cedtNen Schuldbriefe, 6<äo. <n inl,ä^il,-
iaw ic). I uny i 8 l n , rc5^<^ î.lV6 dem gerichl-
llchen Vergleiche, äcla. 12. Jänner 182c»,
schuldigen 81 ft. 3 / 1̂ 4 kr. gewllligt, und
hlLjU drey FeilbietungS - T^gsatzungcn, und
zwar: auf den 7. März, den 7. April und

5. May l . I . , jedesmal Vormittags g
bls 12 Uhr in I^ocx, der Realttät mit dem
Beyjaye fefigese^t, daß, wenn dtese Realltät
bey d^r ersten und zwepcen Versteigerung we«
der um noch über den, SchäyweNt) an Mann
gebracht werden sollte, bey der dritten auch
unter demselben hmtangegcben werden würde.

Dcsscn dle mtabullrien Gläubiger und
, die Kauflustigen m»t dem Anhange verssandlgr

werden, daß die Beschreibung der Realität
und dle dießfälllgen ^icltatlonsbedmgnisse ln
dieser Gerlchlskanzley eingesehen werden,können.

Bezirks-Gencht Flödnig am /̂ . Februar
18 I1 .

Z. 23u. (2) . N r . l ü I / ,
E d i c t .

Von dem Bczivks - Gerichte Henshafr
Krupp wird hiemit öffentlich kund gemacht:
E» scy ailf Ansuchen des Execnclonkführns
Maihias Gl'je v'̂ n Otll?k, in dlc executive
FeUblNung der, dem »Zxccuten und Glchcl-
burger Ml l l ta r - Grander Io>,'o Herrak von
Sraschlevlya gehörigen, der Herrschaft Amöo
dll'nstburen, zu Oraschlcviha gelegenen, czerichts
l,ch auf Z5a st. M . M . gcs-hayten halben
K^lufrechtshube sammt Nebcnacbäuden, we-
gen au5 dem gerlchtllö^en Ve'-ql^sde vom 5^.
März i Ü 2 ! , schuldigen 25 l si- 26 kr. M . M . ,
dann Z9 fi. 53 kr. Gerich^k^'l.'N, Interessen
und E.recununskl)sten / »n Folqe der Note des
lödl, k. k. Gzluincr«Aränz - Regiments Nr . /^,
zu Karlstadt gew!ll,get, und hzezu die^erfte
F3,lbletungs' Tagsatzung auf den 7. Jänner,
d»e zweyte auf den 7. Fcbrun' und dl? dottle
auf den 7. M ä r ; k. I . i 83> , jcdesmal Vor-
mittags oon 9 bist 12 Uh'.', m l^)t'u d^r
Hudenreal'tät zu Nraschleoitza, rmt dcm Bey-
satze bestimmt worden, daß, wenn obigöHu- ,
benrealttät weder öey der ersten noch zweyten
Felshletungs ' Tagsatz'lng um den Zchätzungs-
wcrr^ an Mann gcd^achc w^de , d es.lbe bey
der dritten und letzten Fcilbletungs-Tagsahung
auch unter demselben hmcangegcden werden
würde.

Wozu alle Kaustussigen mit dê n Bemer-
ken vorgeladen werden, yaß die ..dicsfälligen
Licitslions- Bedingnlsse bey den Fcllbittungs-
Tagsayunqen bekannt gemacht werden.

Bc^rks-Gmchr. Herrschaft Krupp am 2. ,
December i83o.

A n m e r k u n g . Weder bey der crsicn noch
zweyten Feilbietungs^ TagsahunK hat
sich kein Kauslustlgkr gemeldct..
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Z. 20^. (3) N r . 92.
E d i c t . ^ <

M e Jene, welcke zu dem Perlasse des am
2^. Apr i l »93c. zu Arcs»! verstorbenen M a r t i n
^ u p p a n , etwas schulden, oder aus demselben et»
was zu fordern haben, h^ben zu vcr dnßfaliü auf
den 2 l . März d. I . , Vormtttagö um 9 l N l , vor
tiefem Bezirksgerichte angeordneten Liquidations,
Taglayung so gewiß zu erscheinen, alS gegen Or>
st-re sogleich im ordentlichen Rechtswege aufgctre.
len werden, die Lebern aber s,ch die üblen Fo l '
gen deg §. Ü14 h. O. B. ftlbst zuzuschieben h ^
den würden.

Bezirks - Gericht Egg oh Podpetsch am 4. Fe<
bruar 1Ü0«.

E d j c t.
Von dem Nczirtä. Gerichte Kreutbcrg N'ild

mtttelst geqcnwärtiqen Edicts, dem derzeit unbc»
tannt wo befindlichen Matthäus Tuxpan o0cr sei-
nen ^llfälligen Grdcn erinnert: (ZK d^be Franz
S m u k , Rsüütätend^siyer von Wer , unte>M' 2/,.
d. M . tri^er solche t i ' Klage aut Hel jähr t . uno
Erlozchenerllälunh ocr Fordeiunq vr. ̂ 25 st.D. W .
aus dem ̂ chul^Heinc, ltän. ,3, M a i »796, sammt
eie^fäNigcn Interessen, angebracht, uno um die
tlchterllche hülfe gcbtten, worüber die Tagsc,tzung
auf den 27. Apri l l. I , . Früh 9 Uhr, del diesem
Gerichte anberaumt wurde. 1)2 nun diesem Ne«
zirts »Gerichte der Aufc»'.tdc,lt dev M-lNdäus ^ u p '
pan odcr feiner allfälli^cn (Zcben undetannt ist,
und sie ricNeicht auß l^tn k. k. össcrr. (HlN2lN'cn
abwesend seyn tonnten, so Hal man chnen von
^eüe dieses Gerichts auf ihre Gei^dr und dosten
einen (Kurator, uud zwar «!i der Person dcs hrn»
Dr. E r o d M von Laidach, aufgestellt mit welchem
h,e angebrachte Rechtssache nach oer bestebcnoxn
Gerichtsordnung ausgeführt unü entschieden t^cr,'
den wird. .

Matthäus Tuppan und seinZ allfaNigen Er«
ben werden dessen zu dem Ende erinnert, dannt

'sie allenfalls zu reckttc ^eit sê .')st erscheinen, oder
inzwischen den ihnen aufgcstelUen Curator, v r .
(Zlcid.^tz. die Rechtsdchelfc an die Hand zu geden,
voer aucĥ sich selbst cincn andern Sachwalter zu de-
stellen und ticsem Gerichte nambaft zu machen,
und udcrhaupt im rechtlichen ordn-ungsmähigen
Wege einzuschreiten ivisfen werden, im Widr,gcn
fie sich die aus ihrer V?cabsäumung entstehenden
Folgen selbst deim-ssen müfnen.

Bezirkä'Gericht Kreutberg am 24. Jänner

2 - 2 1 4 . (Z) N r , 181,

^ ' c i t a t i o n s s E d i c t ,
Vom k. k. Bezirks-Gerichte Umgebung

l-achHchs n?^.^ hlemit allgemein bekannt ge-
macbt: <Zs seye m der <?'xccutioi, ,'ache dcs ?o«
renz Koscher von Neumarkt l , ^egen Johann
Ieray ^ i n n r ^ von Oberschlschfa, weqen mit
wirthschafssamtlichen Vergleiche^ 6äo> 25.
Jänner 1626 , richtig gestellter zo i st« 36 kr.

<:. 8. e.) in die executive Versteigerung der,
dem Johann Ieray j u n i o r auß dem, zwischels
den Eheleuten Johann Ieray und Helena Je-
r a y , geb. Lanzhe, als Utbcvgebcr, dann de-
r m Gvhnc Va len t in , als Uebernehmer, am
Z. Jänner 162L geschlossenen Ucbcrgabsoertra-
ge gebührenden, mtttclss In tabu la twn dieses
Vertrages ausfolgende, dem Valent in Ie ray
gehör,ge, und der löbl. fürsibischöftlchen Pfalz
Lalbach dienstbare Realuatcn, a ls : auf dle
ganze Hübe zu Ol>crschischka, «nl, R e c t . - N r .
6 , ; auf die Wiese U^nnul^Ä od<r I ^so re^ ge-
nannt, Urb . . N r . / z5 , und auf die W,ese O^ro^
^ l / ^ 8> )̂ U r b . - N r . ^5 y 3 , am 3 i . Ju ly
i i i 5n vcrsicdcrten, und mit gerichtlichem Pfand-
reckl^ bclegtcn Vlblifordcrung pr^ bc>0 ^. 9 ^
wil l igt, und es seven zur Vornahme d«eser Fell-
b^clung drcl Tagsatzungen : auf den 2/^, März ,
23, Apr l l und 25. M a i d. I . , jcdcrzett Vor -
mittags von 9 lns 12 U h r , in '1^00,1 dieser
Genchlßkan;l.-v mtt dem Anhange fessgesektt
w»rd?n, d.iß d,cse Forderung pr. 5oo ft.,
wenn fie bei der ersten oder zwettcn Llcttatwn
nlcht um den N m n w c r t h , zugleich Ausrufs-
pre,s pl'. 5oo st. angebracht wcrden sollte, bei
der dritten L>cttcUlon auch unter demselben
wcrden hir!tÄNgeiicben wcvdcn.

Die Licitationsbedingnisse können hierorts
eingesehen rverden, nur Hai jeder Licitant ein
Vadlum, pr. 25 st,, welches dem Mnssbietcv
ln den Mezs'.bot eingerechnet, den übrigen
?lcitanteti> aber zurückgestellt werden w i rd , uor
Aufnahme seines Anbotes zur Llcitatlons-
Commlssion zu erlegen.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu
diesen Licttatwnen emgeladen.

K. K. Bezirks- Gericht Umgebung Lau
bachs am 17'. Februar i 8 3 l .

3- 209. ( I ) I . Nr. 112.
E d i c t .

Vom Bt;nks- Gerichte der k. f. Staats«
Herrschaft Lack wird dem Herrn Sebastian Do l -
lenz, und dessen unbekannten Erben hiemtt
kundgemacht: Es habe wider i hmIgnazWo-
gathey , die Klage auf Verjährt, und Erlo-
schencrkiarung des, auf der, der Staat6herr-
schaft, 8n̂ > U»'b. ? N r . 7 ^ l , dienenden Hübe,
8nb Hauß-Nr . I , in I)c>IiLna6udlav3^ zu
GunlitN desselben haftenden SchulosHeines/
äcic». 17. Oktober ! 7 y l , iiitIi>. 2ä> Iänncr
1793, pr. 680 ft. angebracht, und um rlchter-
l'che Hülfe gebeten.

Duß Bezirks- Gericht, welchem der Auf-'
enthalt des Herrn Sebastian Dollenz, u"»
deLen Erben unbekannt ist, und da sie vlN-
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leicht aus den k. k. Erblanden abwesend seyn
dürfren, hat auf chre Gefahr und Unkosten
den Herrn Fran; Zln-chaleg m Lack, zu ih-
ren Curator aufgestellt , mit welckem diese
Rechtssache ordnungsmäßig ausgeführt und
entschieden werden wnd , deffen Herr Geba-
flian Dollenz, und seine >3rben mtt dem Bey-
satze verständiget werden, daß sie allenfalls zu
rechter Zeir selbst erschemen, oder ihre Behelfe
dem aufgestellten Curator an Handell zu ge-
ben, oder sich selbst einen andern Curator
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, überhaupt alle m diesem Gegenstan-
de erforderlichen Gchritte einzuleiten wissen
mögen, als ,m nnbrlgen Falle sie sich die
aus lhrer Versäumniß entspringenden nach'
theiligen Folgen selbst zuzuschrelben haben
werden.

Bezirks- Gericht Glaatsherrfchaft Lack
«m ,4 Jänner tgZz.

Z . 228 . ( 2 )
Von dem k. k. Prinz Hohen-

lohe Infanterie - Regiments - Gerich-
te , werden Freitags als den 26.
Februar d. I . , in der Herrngafse, im
ersten Stocke des Herrn .̂ '^. v .
Ruß'schen Hause, N . C. 209, Vor-
mittags 00119 dis 12 Uhr, und Nach-
mlttags von 3 bts 6 Uhr, dann die dar-
auffolgenden Tage, Uhren,Manns-
kleider, Wasche, Pistolen, Geweh-
re, Reißzeuge, verschiedene Zimmer-
Einrichtungsstücke, nebst andern Ef-
fecten, an die Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung veräußert wer-
den. Käufer wollen daher an dem
bestimmten Tag und Or t erscheinen.

Laibach den 21. Februar i 6 3 i .

Z. 216. l I )
A n k ü n d i g u n g .

Auf dem Platze, Nr. 262/ im dritten Stocke
rückwärts, ist neu zu haben:

Der Tod Jesu, Oratorium, von G r a u l i ,
frei bearbeitet von E. Maschek.

Chor , Nr. 5. (Unsere Seele ist gebcuget.) / ^ kr.
D ie S t u m m e uon P o r t i c i , von A u -

b e r, vollständiger Clamcr-Auszug mit Hin-
weglassung der Singstimmen, 5 st.

Hieraus jede Nummer einzeln, sowohl mit
Hinweglassung, als auch Beibehaltung der
SingstnmneN'

Z . 229. ( 2 )

V e i P a t e r n o l l i in Laibach sind
so eben viele neue l i t h 0 g r a p H i r -
te B l ä t t e r , worunter das Por-
trät S r . Heiligkeit des neuen P a b -
stes G r e g o r X V I . , so wie M u -
s i k a l i e n und l i t e r a r i s c h e ^uva
angelangt.
Allda wird auch P r ä n u m e r a t i o n

angenommen auf:
A l l g e m e i n e n M u s i k a n z e i g e r

pro 16Z,, mit 5 fl. C. M .
P o p u l ä r e Oes te r r . G e s u n d -

h e i t s - Z e i t u n g ? r c i l33 i , in 12.
br. Mon . Heften, mit 6 fi. C. M ,

Desgleichen auf alle l n l a n bischen
u. erlaubten aus l a n d i s c h e n , im
Wege der Pränumeration erschei-
nenden Werke, Kunst- und litho-
graphirten Blatter und Musikalien,
und ist stets mit den erschienenen
Gangbarsien sortlrt.

Z. 217. (2)

G e t r e i d - L l c i t a t i o n .

M i t Vcwllliguüg dcr wohllöbl. k. k. vcr-
eir.igtcn Eamcral-Gcfallen^ Vcrwaltung wer-
den dcn i5. März d. I . , VormUtags von 9
bls 12 Nhr, in der dicßhcvrschafllichcn Amtskatiz-
ley nachstehende Gctreidganungcn aus dcr Ab-
schültung pro 16 I0 , mittels öffentlicher Ljcis
tcnion versicigert wcrdcn, als:

2/>6 Wetzen, 28 Maß . . . . Weihen, ,
6 „ 6 „ , . . . Korn,

226 „ Z ,, . . . . Gemisches
/̂ 33 „ 2 „ . . . . Haber,

55 „ 2 „ . . . . Hirse,
3 „ 2 „ . . . ,. Bohnen,
Kaustttstigî  wcrdet̂  hiezu zu erscheinen

eingeladen.
Cameralherrschaft Veldes am !^ . Februar

18Z1.

Z. 21I. (1^

I g n a z B i n t e r , f. k. Professor, cr-
klart hiemit ein für alle M a l , daß e? nur
fme Cunten saldirt, sey es in einem Handlungs«
Gewölbe oder bei einem Professionisten, dercN
Veftrullg cr persönlich bestellt.


